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Antrag 

der Abgeordneten Ralf Stadler, Prof. Dr. Ingo Hahn, Andreas Winhart, Gerd Mannes 
und Fraktion (AfD) 

Tiertransporte auf hoher See verbieten  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf EU-Ebene dafür einzusetzen, dass 
Schlachttiertransporte auf hoher See unterbunden werden. 

 

 

Begründung: 

Laut Angaben des Europäischen Parlamentes wurden 2019 ganze 64 Prozent aller 
Tiertransporte vonseiten der EU in Länder der Dritten Welt auf dem Seeweg abgewi-
ckelt. Dabei legten die Ergebnisse eines Untersuchungsausschusses im EU-Parlament, 
welche Anfang Dezember 2021 veröffentlicht wurden, dar, dass die 78 EU-zertifizierten 
Tiertransportschiffe teils erhebliche Mängel aufwiesen. 

Neben unzureichendem Platzangebot und einer schlechten Versorgung mit Nahrung 
und Trinkwasser litten die Tiere häufig auch unter schlechten Luftverhältnissen. Eine 
veterinärmedizinische Versorgung wurde nur in den seltensten Fällen gewährleistet. 
Hinzu kommt, dass Tierkadaver oftmals illegal dem Meer überantwortet wurden. Neben 
diesen massiven Tierschutzverstößen wurden zudem bauliche Mängel und Wartungs-
rückstände bei den Schiffen selbst festgestellt, die aufgrund dieser Defizite zumeist in 
die Kategorie der Hochrisikoschiffe einzuordnen sind. 

Da bei Seetransporten von Tieren offensichtlich keine entsprechende Rücksicht auf das 
Tierwohl genommen wird, sind diese ausnahmslos zu verbieten. Zumal Lebendtier-
transporte in Länder außerhalb der EU ohnehin stark in der Kritik stehen und daher 
grundsätzlich zu hinterfragen sind. 


